
VORSTELLUNG DES  

SAMTGEMEINDEBÜRGERMEISTERKANDIDATEN  

PATRICK RYMAS ZUR WAHL AM 01. DEZEMBER 2024 

MIR GEHT ES UM EHRLICHKEIT – TOLERANZ – DEMOKRATISCHES DENKEN – 

GEMEINSAMES HANDELN – RESPEKTVOLLEN UMGANG –  

UM DIE ZUKUNFT DES BOLDECKER LANDES 

 

  

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

Am 1. Dezember 2024 findet die Wahl zum neuen                             

Samtgemeindebürgermeister des Boldecker Landes statt. 

Mit großem Engagement und tiefer Verbundenheit zur Region           

bewerbe ich mich um das Amt des Samtgemeindebürgermeisters der 

Samtgemeinde Boldecker Land. 

Trotz meines jungen Alters von 37 Jahren, verfüge ich über eine        

fundierte Fachexpertise im Bereich der Verwaltung und habe bereits 

in verschiedenen verantwortungsvollen Positionen wertvolle                

Erfahrungen gesammelt. 

Seit 2007 war ich in der Samtgemeinde Isenbüttel (Fachbereich Finanzen und Interner Dienst), bei der 

Stadt Braunschweig (Fachbereiche Finanzen, Haushalt und Controlling – Schule und Hochbau) und bei der 

Samtgemeinde Papenteich (stellv. Amtsleitung im Amt für Finanzen - Finanz- und Haushaltsplanung der 

Mitgliedsgemeinden). 

Seit 2021 bin ich in der Samtgemeinde Boldecker Land Amtsleiter der Kämmerei/Personalwesen und 

wurde 2023 zum 1. Samtgemeinderat – als Stellvertreter des Samtgemeindebürgermeisters - berufen. 

Aktuell bin ich mit der Wahrnehmung der Geschäfte der Samtgemeindeverwaltung vertraut. 

Diese Qualifikationen befähigen mich, die komplexen Aufgaben eines Samtgemeindebürgermeisters mit 

Weitsicht und Entschlossenheit anzugehen. Meine beruflichen Erfahrungen haben mir zudem gezeigt, wie 

wichtig es ist, bürgernah und transparent zu handeln und mit den von Ihnen gewählten Vertreterinnen 

und Vertretern in der Politik konstruktiv und ergebnisorientiert zusammenzuarbeiten. 

Auch wenn ich aktuell nicht in der Samtgemeinde Boldecker Land lebe, da ich mit meiner Frau und meiner 

Tochter in der Nachbarsamtgemeinde Isenbüttel wohne, verbringe ich seit mehr als 3 Jahren den Großteil 

meines Tages in der Samtgemeinde Boldecker Land. Durch meine Aufgaben und Zuständigkeitsbereiche, 

habe ich eine enge Verbindung zu den Mitgliedsgemeinden und ihren Bürgermeister/innen.  

Mein Blick „von Außen“ bietet zudem auch die Chance, frische Impulse zu setzen und neue Ideen              

einzubringen, die der gesamten Samtgemeinde zugutekommen. Gemeinsam mit den Mitgliedsgemein-

den möchte ich die Zukunft dieser Region gestalten und diese lebenswerte Heimat für alle Generationen 

erhalten und neugestalten. 

 

 



Zu meinen Schwerpunkten gehören insbesondere die nachfolgenden Handlungs- und Themenfelder. 

Hierbei ist es mir wichtig zu betonen, dass diese auf Langfristigkeit ausgelegt sein sollen. 

Ganztagsbetreuung und Bildung 

Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist ein zentrales Anliegen 

vieler Familien. Ich werde den Ausbau der Ganztagsbetreuung an 

unseren drei Schulstandorten in Jembke, Osloß und Weyhausen 

und unseren Kindertagesstätten vorantreiben und sicherstellen, 

dass Krippen und Kitas sowohl quantitativ als auch qualitativ    

gestärkt werden. Dabei liegt mir die frühkindliche Bildung         

besonders am Herzen – durch bedarfsgerechte Betreuung und 

eine moderne, digitale Ausstattung der Bildungseinrichtungen 

wollen wir die bestmöglichen Voraussetzungen für die Zukunft 

unserer Kinder schaffen. 

Ein starkes Fundament beginnt in der frühkindlichen Bildung. Um 

diesem Anspruch gerecht zu werden, setze ich mich für den     

weiteren Ausbau der Betreuungsangebote in unseren Krippen, 

Kitas, im Hort und in unseren Schulen ein. Es ist mein Ziel, die               

Kapazitäten zu erhöhen und gleichzeitig die Qualität durch gut 

ausgebildetes Personal zu sichern. Unsere Kinder verdienen eine optimale Betreuung und Förderung von 

Beginn an und unsere Eltern sollen sicher sein, dass die Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben durch uns 

möglich gemacht wird.  

Starke Einbindung der Mitgliedsgemeinden 

Weiterhin wird es eine meiner Prioritäten sein, die Zusammenarbeit mit den Mitgliedsgemeinden der 

Samtgemeinde Boldecker Land und den ehrenamtlich so engagierten Bürgermeisterinnen und                 

Bürgermeistern zu stärken, auszubauen und sie als Dienstleisterin bestmöglich zu entlasten. Nur durch 

einen regelmäßigen und offenen Austausch können wir gemeinsam die Zukunft unserer Samtgemeinde            

gestalten. Ich werde dafür sorgen, dass alle Gemeinden gehört und ihre Interessen berücksichtigt werden. 

Gemeinsame Projekte wie die Optimierung der Straßenreinigungen der Hauptstraßen, eine potenzielle 

zentrale Anlaufstelle der Bauhöfe, die Lärmaktionspläne und die Umsetzung der kommunalen                 

Wärmeplanung werden wir ebenfalls gemeinsam diskutieren und angehen. 

Ausbau des öffentlichen Nahverkehrs und Ausbau der „Generation 60+“-Initiative 

Eine gut funktionierende Mobilität ist entscheidend für die                    

Lebensqualität in ländlichen Regionen. In den kommenden Jahren 

werde ich mich dafür einsetzen, den öffentlichen Nahverkehr in der 

Samtgemeinde Boldecker Land weiter auszubauen. Mein Ziel ist es, 

für alle Bürgerinnen und Bürger – insbesondere für ältere Menschen,             

Jugendliche und Familien – zuverlässige und umweltfreundliche     

Verkehrsalternativen zu schaffen. Dabei sollen die Verbindungen     

sowohl innerhalb der Samtgemeinde als auch zu den umliegenden 

Städten verbessert werden. Auch der mögliche Einsatz des „Flexo-

Busses“ wird von mir in Abstimmung mit dem Landkreis vorangetrie-

ben. Darüber hinaus werde ich für die Generation 60 PLUS die           

Angebote und Veranstaltungen mit einem sehr engagierten Team der   

Samtgemeindeverwaltung weiter ausbauen. 

 

 



Stärkung der Freiwilligen Feuerwehren 

Unsere Freiwilligen Feuerwehren sind 

unverzichtbar für die Sicherheit unserer 

Bevölkerung. Ich werde mich weiter      

dafür einsetzen, dass unsere Feuerweh-

ren bestmöglich ausgestattet sind und 

dass die Nachwuchsarbeit intensiviert 

wird, um das Engagement der Jugend zu 

fördern. Eine moderne technische         

Infrastruktur und kontinuierliche Schu-

lungen der Einsatzkräfte sind hierbei von        

zentraler Bedeutung. Bereits jetzt sind 

wir mit den Ortsfeuerwehren und den                

Gemeindebrandmeister/innen im Austausch über die Modernisierung der Feuerwehrhäuser. 

Digitale und bürgernahe Verwaltung 

In einer modernen Gesellschaft ist eine digitale und bürgernahe Verwaltung ein Muss. Ich werde dafür 

sorgen, dass Verwaltungsdienste digitalisiert und für die Bürgerinnen und Bürger einfacher zugänglich 

werden. Dies spart nicht nur Zeit, sondern gestaltet die Kommunikation mit der Verwaltung effizienter 

und transparenter. Ein schneller, digitaler Service erleichtert den Alltag aller Bürgerinnen und Bürger und 

erhöht die Attraktivität der Samtgemeinde für Unternehmen und Familien. Der direkte Kontakt zur         

Verwaltung wird selbstverständlich immer möglich sein. Es wird Sprechstunden der Rentenberatung, der 

Formularhilfe und des Pflegestützpunktes geben. Darüber hinaus haben wir bereits jetzt einen                

„Bürgerkoffer“ angeschafft, der es uns ermöglicht, eine Ausweisbeantragung auch außerhalb der             

Verwaltung anzubieten. Die endgültige Umsetzung dieses Service ist von mir für das Jahr 2025 fest          

eingeplant. In diesem Zuge wird im kommenden Jahr auch der Ausweisterminal vor dem Rathaus endlich 

in Betrieb genommen, um auch außerhalb der Öffnungszeiten neue Ausweise entgegenzunehmen.           

Ein weiteres zentrales Thema ist für mich eine bürgerfreundliche Verwaltung, die Ihre Anliegen zeitnah          

bearbeitet und für Sie als zuverlässiger Ansprechpartner stets zur Verfügung steht. Daher wird auch die 

gesamte Organisationsstruktur der Verwaltung neu betrachtet werden. 

Priorisierung von Bauprojekten 

In den letzten Monaten haben wir endlich viele wichtige Projekte (z.B. den Neubau der großen Kinderta-

gesstätte in Tappenbeck und die Sanierung der Oberschule in Weyhausen) angestoßen und erfolgreich 

vorangebracht. Weitere Projekte (beispielsweise die Sanierung der Grundschule in Osloß, des Kindergar-

tens in Weyhausen und der Feuerwehrhäuser) befinden sich bereits in Arbeit. Es wird meine Aufgabe sein, 

diese Projekte im Rahmen der verfügbaren finanziellen Mittel zu priorisieren und konsequent zu Ende zu 

bringen. Eine nachhaltige und verantwortungsvolle Haushaltsführung wird dabei immer im Fokus stehen. 

Durch eine zielgerichtete Priorisierung in Abstimmung mit dem Samtgemeinderat, sowie meine einschlä-

gigen Erfahrungen im Bereich der Haushaltswirtschaft als Kämmerer der Samtgemeinde, können wir si-

cherstellen, dass die bereits gestarteten Initiativen erfolgreich abgeschlossen und einen spürbaren Mehr-

wert für die Samtgemeinde bringen werden. 

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen diese Vision zu verwirklichen, und bitte um Ihr Vertrauen.  

Bei Fragen stehe ich Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

Ihr/euer Patrick Rymas  



                        

    VIELEN DANK FÜR IHRE UND EURE STIMME  

                        AM 01. DEZEMBER 2024 FÜR MICH UND  

  DAS BOLDECKER LAND 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

IMPRESSUM: 

Patrick Rymas 
Hauptstraße 16, 38553 Wasbüttel 
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